
1.   Vollmacht 
 

Hiermit bevollmächtige(n) ich/wir 
 

Name, Vorname/Firma und Anschrift des Fahrzeughalters 

      

.................................................................................................................................................................................... 
 
..................................................................................................................................................................................... 

 

Herrn / Frau / Firma 
 

Name und Anschrift des Bevollmächtigten 
      
................................................................................................................................................................................. 
 

 

.................................................................................................................................................................................  

 

das Fahrzeug 
 

FZ-Art / Hersteller                                           FZ-Ident-Nr.: 

 

unter Vorlage der Ausweisdokumente auf meinen/unseren Namen zuzulassen und die Fahr-
zeugpapiere bzw. Ersatzpapiere in Empfang zu nehmen. 
 

2.   Einverständniserklärung 
 

Ich/wir erkläre(n), dass mögliche Steuerrückstände an die bevollmächtigte Person bekannt gegeben 
werden dürfen. Mir/uns ist bekannt, dass die Zulassung des Fahrzeuges ohne die geforderten Daten 
für das SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug der Kraftfahrzeugsteuer und der Erklärung über mögliche 
Steuerrückstände bzw. der Bescheinigung des Hauptzollamtes nicht durchgeführt werden kann.  
Die Erklärung gilt entsprechend für die Bekanntgabe von Gebührenrückständen. 
 

3.  Mandat zum Lastschrifteinzugsverfahren  

(gilt nur für die Kraftfahrzeugsteuer ab dem Tag der Zulassung des Kraftfahrzeuges) 
 

Das Mandat zum Lastschrifteinzug der für das zuzulassende Fahrzeug zu entrichtenden Kraftfahr-
zeugsteuer – frühestens zum jeweiligen Fälligkeitstermin – ist als Anlage beigefügt. 
 

4.   Haftungserklärung 
 

Ich / wir hafte(n) in vollem Umfang für alle Ansprüche, die aufgrund von Verwechslungen, fehlerhaften 
Vergleichen der technischen Daten, unvorschriftsmäßiger Anbringung der Kennzeichen usw. gegen den 
Landkreis Aichach-Friedberg erhoben werden. 
 

 
 
Ort, Datum 

 
 
Unterschrift des Fahrzeughalters/Fahrzeughalterin 

 

5.   Minderjährige als Fahrzeughalter 
 

Ein Fahrzeug darf auf Minderjährige ohne eine Behinderung nur dann zugelassen werden, 
wenn die minderjährige Person für dieses Fahrzeug eine entsprechende Fahrererlaubnis 
besitzt. 
 

  Als gesetzlicher Vertreter sind wir/bin ich mit der Zulassung einverstanden.  
 
  Ich habe das alleinige Sorgerecht (Nachweis in Kopie erforderlich)          ja                     nein   
 
  …………………………… ……………………………  ………………………………. 
  Unterschrift Mutter   Unterschrift Vater     ggf.Unterschrift Vormund 
 

  Hiermit beantrage ich die Zulassung des Fahrzeuges auf meinen Namen: 
 
  ……………………………………..    ………………………………… 
    Name, Vorname (Minderjähriger)     Unterschrift d. Minderjährigen 

Bei der Zulassung des Fahrzeugs auf einen minderjährigen Fahrzeughalter ist folgendes  
vorzulegen (Original oder gut leserliche Kopie): 

- bei mind. Fahrerlaubnisinhabern: Fahrerlaubnis bzw. Prüfbescheinigung  
„Begleitetes Fahren ab 17“ und Vollmacht bei nicht pers. Vorsprache 

- bei schwerbehinderten Minderjährigen: Schwerbehindertenausweis 
- bei allein Sorgeberchtigten: Sorgerechtsnachweis 

Für die Richtigkeit der Unterschriften 
 
 
 
………………………………………… 
Handzeichen Sachbearbeiter 

EVB-Nummer: 
elektronische Versicherungsbestätigung 

Wunschkennzeichen 


